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Mess- und Energiebericht





Situation


Die BWW-Aufbereitung und -Verteilung soll analysiert werden, im Speziellen der Gössimat


Auf Grund der Analyse soll die BWW-Erzeugung u. -Verteilung optimiert werden








Messeinrichtung


Mittels aufschnallbaren Ultraschalldurchflusszählern werden die BWW-Bezüge der Küche (HT-System) und der Pensionäre bzw. Pflege (NT-System) gemessen


Zusätzlich werden als Referenzgrösse die Temperaturen vom Kaltwasser, Warmwasser NT und Warmwasser HT gemessen


Weiter wird die Zirkulationmenge mittels aufschnallbarem Ultraschalldurchflusszähler und Temperaturfühler für Vor- und Rücklauf am Umformer gemessen





Messkonzept





� EINBETTEN AutoSketch.Drawing.6  ���


Temperaturen


Die Warmwassertemperatur des NT-Systemes bleibt im Tagesbetrieb relativ konstant und steigt nur nachts auf Boilertemperatur an, wenn kein Wasser bezogen wird.�Möglicherweise funktioniert die Umformerregelung nicht mehr richtig, sodass der Wärmetauscher zuviel Leistung abgibt.


Die stark schwingende Kaltwassertemperatur zeigt einerseits den kleinen Wasserverbrauch an. Die Spitzen von ca. 60°C anderseits deuten auf eine defektes Rückschlagventil. Das heisst, sich ausdehnendes  Warmwasser wird beim Aufheizvorgang in die Kaltwasserleitung gepresst.


Die Boilertemperaturen von bis zu 70°C sind unserer Meinung nach nicht nötig und weisen zudem gravierende Nachteile auf. (hohe Strahlungsverluste, schlechter Wirkungsgrad der WP)





Niedertemp.-System


Sehr regelmässig finden die Bezugsspitzen um ca. 09:00, 14:00 und 17:00 Uhr


Zwischen Mitternacht und 07:00 Uhr wird nahezu kein Warmwasser benötigt





Statistische Werte





Aus den gemessenen und analysierten Werten resultiert folgende Kennwerte


10'-Spitz


[Ltr/10Min]�
1h-Spitz


[Ltr/h]�
mittl. Tagesbedarf�[Ltr]�
max. Tagesbedarf


[Ltr]�
�
189�
629�
1509�
2546�
�



Küche


Sehr regelmässig finden die Bezugsspitzen um ca. 08:00, 11:00 und 20:00 Uhr


Zwischen 20:00 und 07:00 Uhr wird nahezu kein Warmwasser benötigt





Statistische Werte





Aus den gemessenen und analysierten Werten resultiert folgende Kennwerte


10'-Spitz


[Ltr/10Min]�
1h-Spitz


[Ltr/h]�
mittl. Tagesbedarf�[Ltr]�
max. Tagesbedarf


[Ltr]�
�
90�
306�
954�
1232�
�



�
Zirkulation


Die Temperaturdifferenz ist zu klein, dass heisst die Zirkulationsmenge ist einerseits zu gross, anderseits sind die Zirkulationsverluste durch die hohe Temperatur unnötig gross


Nachts zwischen Mitternacht und 06:00 Uhr könnte die Zirkulation abgeschalten werden.





Statistische Werte





Aus den gemessenen und analysierten Werten resultiert folgende Kennwerte


Durchfluss


[m3/h]�
WW-Temp.


[°C]�
Zirk.-Temp.�[°C]�
Verlust


[kW]�
�
2.7�
66.3�
64.5�
5.4�
�



Zirkulationsmenge Küche 		:	1.6 m3/h


Zirkulationsmenge Nieder-Temp.	:	3.8 m3/h








BWW-Erzeugung


Mit einer Ladeleistung von 40 kW lässt sich im heutigen System die BWW-Bereitung trotz der kurzfristigen Spitzen sicherstellen





BWW-Bereitung neu Variante 1 





Tagesspeicher 60°C; Ladung mit WP während Niedertarif


BWW-Speicher	:	3.5 - 4 m3 


Laderegister	:	> 35 kW  





BWW-Bereitung neu Variante 2





½ Tagesspeicher 60°C; Ladung mit WP während Niedertarif, 


BWW-Speicher	:	2 m3


Laderegister	:	> 60 kW  für Schnellnachladung











Bemerkungen





Alle Aussagen und Analysen beziehen sich auf die derzeitige Betriebsweise





Alterszentrum Rondo, Safenwil





	BK ENERGIE MESS AG  MEIERWIESENSTRASSE 56  8064 ZÜRICH





�


BK ENERGIE MESS AG


Meierwiesenstr. 56   8064 Zürich   Tel 01 431 68 45   Fax 01 431 71 11











